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Die Gewerbeshow Bauma 2024  
ist Geschichte
An der diesjährigen Gewerbeshow präsentierten sich über 50 Gewerbetreibende den Besuchern 
und zeigten, was den Wert des örtlichen Gewerbes ausmacht.

Redaktion Baumerziitig

Die Gewerbeshow Bauma 2024 (GSB) fand vom 22. bis 
24. März 2024 auf dem Gelände des Schulhauses Altlanden-
berg statt und umfasste sowohl Innen- als auch Aussen-
stände. Das Wetter spielte vor allem am Sonntag teilweise 
mit Schnee, Regen, Wind und Hagel verrückt.

Die GSB wurde in Zusammenarbeit mit den über 50 teil-
nehmenden Betrieben geplant und umgesetzt. Dank eines 
durchdachten Arbeitsplans hatte jeder Aussteller klare Auf-
gaben zu erledigen und musste mit seiner Gruppe rechtzei-
tig vor Ort sein oder angemessenen Ersatz stellen. Ein Bei-
spiel hierfür war, dass am Dienstag vor der Messe Personen, 
die normalerweise in einem völlig anderen Beruf tätig sind, 
unter der fachkundigen Anleitung eines örtlichen Malers 

mit Pinsel und Rolle hantierten. Diese ungewöhnlichen 
Zusammenarbeiten funktionierten jedoch hervorragend 
und trugen zum Erfolg der Veranstaltung bei, wie Max 
Bosshard, Präsident des Gewerbevereins Bauma, betont. 
Zum ersten Mal stand er auch dem Organisationskomitee 
der diesjährigen GSB vor. Er kommt richtig ins Schwärmen, 
wenn er über die Messe spricht und man könne meinen, es 
wäre ein Klacks, eine Ausstellung in diesem Umfang auf 
die Beine zu stellen. Ist es natürlich nicht. Nur dank der 
Unterstützung sämtlicher Mitwirkenden sei dies erst mög-
lich gewesen und er ist voll des Lobes für die Unternehmen, 
welche ihre Stände mit viel Liebe und Herz gestaltet haben.
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Fortsetzung auf Seite 2

Max Bosshard ist stolz 
auf die Holzschnitzelheizung, 
die das Festzelt beheizt

Am 24. März seit 24 Tagen 
selbstständig: Evelyn Köstli 
von Köstlich-Leben 

Wie viele Werkzeuge verbirgt 
dieses Taschenmesser? 
Wettbewerb bei TicTacTimeworks

Ein Schnupf zwischendurch 
schadet nicht

Max Bosshard gibt überall Auskunft,
wo Fragen anstehen

Wettbewerb: Wo versteckte sich wohl 
das grösste Ei?

Das Wetter hielt diesen Knirps nicht
von einer Rutschpartie ab

Gar nicht so einfach, die Eier der Hennen
Gerda, Vreni und Trudi zu fangen 

Der Frühling hielt Einzug – 
wenigsten in der Halle
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#dasischbauma

Das Baumer Gewerbe deckt eine grosse Bandbreite un-
terschiedlicher Branchen ab: Vom Kaminfeger und dem 
Coiffeur über die Gastronomie, das Blumengeschäft, die 
Bäckerei bis hin zum Finanzdienstleister, den Alters- und 
Pflegeeinrichtungen und dem Elektrofachgeschäft sind 
fast alle Branchen vertreten.

Die Besucher kamen in Scharen, denn sie wollten sich 
die Möglichkeit nicht entgehen lassen, dem hiesigen Ge-
werbe über die Schulter zu schauen. Die «Gwerbler», wie sie 
liebevoll genannt werden, scheuten keinen Aufwand, um 
sich in bestem Licht zu zeigen. Und obwohl die Helikopter
rundflüge aufgrund der Witterung abgesagt werden muss-
ten, konnte die Veranstaltung dennoch viele positive Ein-
drücke bei den Besuchern hinterlassen.

Die Ausstellung wurde mit einem attraktiven Rahmen-
programm ergänzt und bot spannende Unterhaltung für 
Gross und Klein. Am Samstag fanden z. B. Themen rund um 
die Berufsbildung Platz. Schüler der Sekundarstufe hatten 
die Möglichkeit, die Auszubildenden der Betriebe direkt 
über ihren Beruf zu befragen. 

Die GSB sieht sich als Zusammentreffen der Bevölke-
rung mit dem Gewerbe und bietet eine umfassende Platt-

form für Kontakte. Ziel der Gewerbeausstellung ist es, die 
positive und aktive Wahrnehmung der lokalen Wirtschaft 
in der Bevölkerung zu stärken.

Max Bosshard sagt: «Auch wenn man als Unternehmer 
den persönlichen Erfolg einer Gewerbeausstellung kaum 
messen kann, bin ich überzeugt, dass wir durch unsere 
persönliche Präsenz vor Ort bei vielen Besuchern in posi-
tiver Erinnerung bleiben werden.» Eine solche Ausstellung 
stärke zudem auch den Zusammenhalt unter den Gewer-
betreibenden. Und schmunzelnd ergänzt er, dass man viel-
leicht auch dann in positiver Erinnerung bleibt, wenn man 
ab und zu etwas gemächlicher als gewohnt, hinter einem 
Traktor oder einem Schneepflug herfahren muss. Sagts 
und winkt bereits dem nächsten Besucher zu, der ein paar 
Worte mit ihm wechseln möchte.

Die GSB wird durchwegs in positiver Erinnerung blei-
ben und hat gezeigt, dass Bauma ein wichtiger wirtschaft-
licher Knotenpunkt ist. Eine nächste Ausgabe der GSB wird 
es bestimmt geben, das Datum steht allerdings noch aus.

Fortsetzung von Seite 1
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Freitag, 5. April 2024
19.00 Uhr	 Singtreffen in der Kirche Sternenberg

Samstag, 6. April 2024
ab 10.00 Uhr	Märt-Kafi im KGH Bauma

Sonntag, 7. April 2024
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Bauma
	 Diakon Michael Augsburger
	 Band White cane
	 Kinderhort, Sonntagsschule
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst-Anfrage Sekretariat: 052 386 38 42

  9.45 Uhr	 Gottesdienst Kirche Sternenberg
	 Pfr. Urs Sommer

10.45 Uhr 	 Jugend-Gottesdienst in der Kirche Bauma

Mittwoch, 10. April 2024
20.00 Uhr	 Männerabend Feuerstelle Sternenberg

Amtswoche ab 8. April 2024
Pfr. Willi Honegger, 052 386 11 25

www.kirchebauma.ch

Herzlich willkommen in der GfC Bauma

April
Do	 4.	 20.00	 Gottesdienst Intern organisiert
Fr	 5.	 19.30 – 22.00	 JG Bauma & Wetzikon in Wetzikon
So	 7.	 09.45	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 	 09.45	 Chinderträff
Mi	 10.	 14.00–15.30	 Teenyträff	 Infos auf bauma.gfc.ch

Altlandenbergstrasse 11 8494 Bauma� 052 386 11 63

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen und Livestream finden
Sie auf www.regichile.ch

Do,	 04.04.	 14.00 Uhr	 Frauenkreis
Fr,	 05.04.	 19.30 Uhr	 Teenie Club
So,	 07.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
			   Hüeti 0 bis 3 J / ab Kiga Kinderprogramm
So,	 07.04.	 19.00 Uhr	 «connect» Abendgottesdienst
Di,	 09.04.	 12.00 Uhr	 Mittagstisch für alle
Mi,	 10.04. ab	 08.30 Uhr	 1919 Kafi (offen bis 17 Uhr)
Do,	 11.04.	 09.30 Uhr	 Zwerglisingen

zum Livestream

Samstag, 6. April
18.00 Uhr	 Kirche Fischenthal, Gottesdienst

Sonntag, 7. April – Erstkommunion
  9.25 Uhr	 Kirche Bauma, Einzug der Erstkommunionkinder
  9.30 Uhr	 Erstkommunionfeier
	 Spiel der Harmonie Bauma, Apéro
10.30 Uhr	 Kirche Bäretswil, kein Gottesdienst

Mittwoch, 10. April
14.00 Uhr	 Kirche Bauma, Pfarreisaal
	 Spielnachmittag Mütter- und Frauenverein  
	 bis 16.00 Uhr

		  www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kir che
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

lokal - regional - saison
al

Bau
mer Wuchemärt

Liebe treue Märtkundinnen und Märtkunden
Voller Vorfreude starten wir am 12. April in veränderter Konstellation 
in die neue Märtsaison!
Zur gewohnten Märtzeit von 13.30–18.30 h gibt es Brote und Zopf 
von Mirjam Niederhauser, neu begrüssen wir herzlich Röbi Ineichen 
vom Steinenbachtal mit Bio-Gemüse aus Permakultur und Velo-King 
Beat Zäch mit Glacébechern von KALTE LUST. Vom Geissehof Bäretswil 
gibts nebst Geissmilch-Spezialitäten Kuh- und Schafmilch-Käse im 
Offenverkauf, Freilandeier und Honig aus der Region. Willkommen!
Baumer Frühlingsmarkt 5./6. April wie immer vis-à-vis Lindenhof:
Freitag: Geissehof Bäretswil / Brot+Zopf von Mirjam Niederhauser
Samstag:  Geissehof Bäretswil       

Aus «Baumer
Püürinnemärt» wird
«Baumer Wuchemär

t»

Eröffnungsinserat2024  26.03.2024  15:39  Seite 1

«Stromaufwärts zur Quelle»  
Lesung und Diskussion mit Milosz Matuschek

Samstag, 13. April 2024, 19 Uhr

Wohin driftet diese Welt? Verstehen wir sie noch? Wenn sich 
Ausnahmezustände auftun und in immer neue Krisen münden, 
geht Orientierung oft verloren. Der Journalist, Jurist und Autor 
Milosz Matuschek ist in den letzten Jahren ein Chronist seiner 
Zeit geworden. Die besten Texte der letzten Jahre hat der in 
der Schweiz lebende Autor nun im Buch «Stromaufwärts zur 
Quelle. Freischwebende Gedanken zur Dauerkrisenzeit» (BoD 
2023) zusammengefasst. Er liest Teile daraus vor und bittet zur 
Diskussion und zum Gedankenaustausch. 

Eintritt: frei / Spendenhut. Büchertisch vorhanden.
Anmeldung unter info@sunnebad.ch mit Name und Vorname
Hinterbergstrasse 20, 8499 Sternenberg

Ruedi Ott und Team
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	 «Stromaufwärts zur Quelle» – Lesung und Diskussion mit Milosz Matuschek

13. April, 19 Uhr, Landenbergsaal im Gasthof Sunnebad
Wohin driftet diese Welt? Verstehen wir sie noch? Wenn 
sich Ausnahmezustände auftun und in immer neue Krisen 
münden, geht Orientierung oft verloren. Der Journalist, Ju-
rist und Autor Milosz Matuschek ist in den letzten Jahren 
ein Chronist seiner Zeit geworden. Früher als Journalist im 
Mainstream und Autor von acht Büchern, schrieb er sechs 
Jahre lang Kolumnen für die «Neue Zürcher Zeitung», bis 
er aus dem Mainstream ausschied. Seitdem schreibt er in 
seiner Publikation www.freischwebende-intelligenz.org 
über alles, worüber man sonst in den Zeitungen wenig liest: 
die Umgestaltung der Welt während Corona, die autoritä-
rer werdende Politik, die sich immer weiter verengenden 
Debattenräume. Die besten Texte der letzten Jahre hat der 
in der Schweiz lebende Autor nun im Buch «Stromaufwärts 
zur Quelle. Freischwebende Gedanken zur Dauerkrisen-
zeit» (BoD 2023) zusammengefasst. Er liest Teile daraus vor 
und bittet zur Diskussion und zum Gedankenaustausch. 

Zum Autor
Milosz Matuschek (geb. 1980 in Bytom), Dr. jur., ist Publi-
zist und Jurist. Er lehrte mehrere Jahre deutsches Recht an 
der Pariser Sorbonne, schrieb Texte für diverse deutsch-
sprachige Zeitungen und war sechs Jahre Kolumnist der 
Neuen Zürcher Zeitung. Er veröffentlichte acht Bücher, 
zuletzt den Spiegel-Bestseller Wenns keiner sagt, sag ichs 
(fifty fifty, 2022). Er ist Co-Produzent des Dokumentarfilms 
Pandamned: Die Welt im Bann einer Pandemie (2022) von 
Marijn Poels und betreibt die Publikation www.freischwe-
bende-intelligenz.org, einen der reichweitenstärksten kri-
tischen Newsletter im deutschsprachigen Raum. Milosz 
Matuschek lebt in der Schweiz.

Eintritt: frei / Spendenhut. Büchertisch vorhanden. An-
meldung an info@sunnebad.ch, Name und Vorname ange-
ben. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

� Ruedi Ott und das Sunnebad Team

	 Generalversammlung Verein Werchstatt

Bereits zum 11. Mal durften wir zur GV begrüssen. 12 Perso-
nen waren anwesend, als die Präsidentin Alexandra Rüegg 
die Versammlung pünktlich eröffnen konnte.

Die Jahresrechnung erfreute trotz Ersatz von Mobiliar 
durch eine beinahe «Punktlandung» mit lediglich Fr. 19.18 
Rückschlag. Laut der Kassierin Karin Inauen verdanken wir 
dies den beiden Märtwochenenden sowie dem Jubiläums-
anlass im Sommer. Ein Dankeschön sei allen Helfern, aber 
auch den zahlreichen Besuchern ausgesprochen! Andreas 
Rüegg verdankte im Namen der Revisoren die Rechnung 
und empfahl diese zur Abnahme.

Regina Honegger verlas den Jahresbericht. Neue Pro-
jekte wie der Krea-Nachmittag für Schüler, der Fraue-Abig 
einmal im Monat sowie der Treff (montags von 10 – 17 Uhr) 
beleben unsere Räume nebst den regulären Jugendkafi-Öff-

nungszeiten. So gehen vermehrt unterschiedliche Genera-
tionen ein und aus. 

Beda Riklin hat seinen Rücktritt im Vorstand bekannt 
gegeben. In den letzten Jahren hat er immer wieder admi-
nistrative Aufgaben gerne übernommen. Wir danken für 
seinen Einsatz und wünschen ihm weiterhin alles Gute. Als 
Ersatz wird Jacqueline Graf, selbst Mutter von drei Kindern 
im Werchstatt-Alter, unser Team ergänzen. 

Zum Schluss dankte die Präsidentin im Namen des 
Vorstandes allen herzlich für ihr Vertrauen und die treue 
Unterstützung. Gespannt schauen wir auf ein weiteres 
Werchstatt-Jahr und freuen uns auf neue Projekte und viele 
gemütliche Stunden im Jugendkafi.

� Alexandra Rüegg, Präsidentin

	 Grosser Info-Tag der MZO

Am Samstag, 13. April 2024, von 10 bis 18 Uhr im Musik-
schulzentrum MZO an der Bahnhofstrasse 36 in Wetzikon
Die Musikschule Zürcher Oberland lädt wieder zu ihrem 
Info-Tag ins Musikschulzentrum nach Wetzikon ein. Auch 
wenn sich ein Einstieg ins Instrumentalspiel meist ab dem 
Primarschulalter empfiehlt, ist es nie zu spät, ein Instru-
ment zu lernen. Ob Kinder, Jugendliche, oder Erwachsene – 
alle Interessierten aus den MZO-Gemeinden sind willkom-
men. An einem einzigen Anlass können hier eine Vielzahl 
an Instrumenten gehört, erlebt und ausprobiert werden. 
Ein perfekter Start in die Instrumentenwahl.

Schnupper-Tage 
Freitag, 10. Mai und Samstag, 11. Mai (Auffahrtsbrücke)
Wenn eine Vorauswahl getroffen ist, kann ein persönlicher 
Schnuppertermin bei der Entscheidung helfen: Interes-

sierte Schüler:innen können idealerweise bei der künftigen 
Musiklehrperson das Instrument ihrer Wahl ausprobieren 
und Fragen klären. Maximal zwei Termine mit jeweils 15 
persönlichen Schnupperminuten stehen je Schüler:in zur 
Verfügung.  

Terminreservation obligatorisch. Schnuppertermine 
stehen am Abend des Info-Tags vom 13. April online zur Bu-
chung bereit: www.mzol.ch

Gut zu wissen: Grundsätzlich besteht freie Ortswahl, vo-
rausgesetzt die Buchenden haben ihren Wohnsitz in einer 
der 16 MZO-Gemeinden. Auch Erwachsene können bei der 
MZO ihr Lieblingsinstrument lernen.

Kontakt: Conny Inauen, Ortsvertretung 
Bauma und Fischenthal, Tel. 079 128 63 74  
bauma@mzol.ch / www.mzol.ch�

Conny Inauen
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Duft-Wettbewerb der Blumenau

an der Gewerbeshow in Bauma

Die glücklichen Gewinner sind auserkoren:

1. Preis: Fritz Heiniger, Wila
Führung im Heilpflanzenschaugarten
A. Vogel Teufen AR, (Wert CHF 140.--)
mit anschliessendem Essen im Erlebnisrestaurant Waldegg
für 2 Personen (Wert CHF 200.--)

2. Preis: Livio Leuthold, Adetswil
farfalla Produkte im Wert von CHF 80.--

3. Preis: Ueli Egli, Steg
farfalla Produkte im Wert von CHF 50.--

Am Duft-Wettbewerb des Alters- und Pflegeheims Blumenau
haben 465 Besucherinnen und Besucher teilgenommen.

Wir gratulieren den Gewinnern und bedanken uns 
bei allen Besucherinnen und Besuchern sowie dem 
Gewerbeverein Bauma.

www.130jahreblumenau.ch

 

 

… sowie weitere 7 Gewinner aus unserem  
Wettbewerb der Gewerbeshow Bauma 

1. Preis: 
Livia Kägi 

2. Preis: 
Andrea Bösch 

3. Preis: 
Markus Jäckle 

   
 

Landfrauenverein 
Bauma 
 
Einladung zur 
91. Generalversammlung 
 

Donnerstag, 18. April 2024, 20.00 Uhr 

Gasthaus zur Tanne, Bauma 

Traktanden gemäss Statuten 

* Päckliverkauf * 

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand 

www.landfrauen-bauma.jimdofree.com 

 
Mittwoch, 15. 05.2024 um 13.15 Uhr 

Ausflug mit Führung ins Klangmuseum Dürnten 

Anmeldung unter 078 614 12 48 
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Pressebericht der Schulpflege Bauma
Klassenbildung Primarstufe 2024/25,  
zusätzliche halbe 1. Klasse
Die von Jahrgang zu Jahrgang stark schwankenden Schü-
lerzahlen waren in diesem Jahr eine Herausforderung für 
die Klassenbildung. Die Anzahl Kinder, welche im August 
in die 1. Klasse eintreten, ist aussergewöhnlich hoch, und 
wird durch angemeldete Zuzüge bis zum Schuljahresbe-
ginn noch wachsen. Vor allem im Schulkreis Altlanden-
berg hat es viel mehr Kinder, als eine 1. Klasse fassen könn-
te. Auch wenn durch Umteilung eines Teils der Kinder die 
1.  Klassen in den anderen Schulhäusern gefüllt würden, 
wäre die 1. Klasse Altlandenberg über dem Richtwert der 
Klassengrösse von 25 Kindern. 

Auf die Anfrage beim Volksschulamt (VSA), ob zur Ent-
lastung dieses grossen Jahrgangs eine zusätzliche Halb-
klasse bewilligt würde, kam erfreulicherweise eine positive 
Rückmeldung. Die Schulpflege hat deshalb am 21. 03. 2024 
beschlossen, dass im Schuljahr 2024/25 eine zusätzliche 
halbe 1. Klasse im Schulhaus Altlandenberg gebildet wird. 
Da im darauf folgenden Jahr eine aussergewöhnlich tiefe 
Anzahl Kinder in die 1. Klasse eintreten werden, wird diese 
halbe Klasse dann voraussichtlich mit einer kleinen Grup-
pe jenes Jahrgangs zu einer 1./2. Klasse zusammengelegt.

Auch wenn es im Schulhaus Altlandenberg 2024/25 so 
eine ganze und eine halbe 1. Klasse geben wird, müssen 
noch einzelne Kinder aus dem Schulkreis Altlandenberg 
der 1. Klasse Haselhalden zugeteilt werden, damit es aus-

geglichene Klassengrössen gibt. Die Eltern werden noch 
vor den Frühlingsferien über die Zuteilungen informiert.

Während für die bisherigen Primarklassen alle Klas-
senlehrerstellen besetzt sind, muss für diese neue halbe 
Klasse noch eine neue Klassenlehrperson gesucht werden.

Zuteilungen Kindergarten 2024/25
Im Kindergarten gibt es im nächsten Schuljahr weiterhin 
5 Kindergärten, aber mit deutlich kleineren Klassen als 
im laufenden Schuljahr, da der sehr grosse Jahrgang in 
die 1.  Klasse übertritt. Bei der Zuteilung können die Kin-
der weitgehend einem Kindergarten in ihrem Schulkreis 
zugeteilt werden, oder gemäss dem Wunsch ihrer Eltern. 
Einzig aus dem Einzugsgebiet Dorf mussten einige Kinder 
einem Kindergarten Altlandenberg zugeteilt werden. Für 
all diese Kinder liegt aber auch der Kindergarten Altlan-
denberg in naher Fussdistanz. 

Die Eltern werden noch vor den Frühlingsferien über 
die Zuteilungen informiert.

Klassenbildung Sekundarstufe
In der Sekundarstufe werden im Schuljahr 2024/25 wieder 
zwei 1. Sekundarklassen gebildet, eine 1. Sekundarklasse 
A/B und eine 1. Sekundarklasse B/C. Es werden somit wei-
terhin sieben Sekundarklassen geführt.

28. März 2024
Schulpflege Bauma

Baumer Gschichte – im April 1924
Vor 100 Jahren im «Anzeiger für das Tössthal» � Quelle: Chronikarchiv Bauma; Walter Ledermann

Baumer Märt

Während in der heutigen Zeit am 
Baumer Märt eher Esswaren und al-
lerlei eher kleinere Artikel zum Kauf 
angeboten werden, zählten ganze 
Fuhrwerke mit entsprechender Aus-
rüstung für Zugpferde vor 100 Jahren 
zu den Handelswaren.   

Schoch-Honegger

Der Laden «Schoch-Honegger» neben 
der «Tanne» wurde anfangs 1960er 
Jahre abgebrochen, um der neuen 
Strassenführung nach Bäretswil Platz 
zu machen. In der damaligen Hand-
lung war vieles in schöner Auswahl 
auf Ostern zu kaufen.

Jüngeren Leserinnen und Lesern wird 
die alte Schrift im Inserat vielleicht 
Schwierigkeiten beim Entziffern der 
möglichen Angebote bereiten. Was 
hingegen eine Bluse in «Frigo» ist, 
kann mit selbst Google keine Aus-
kunft geben.  

Ausgezeichneter Maler 

Man erinnert sich vielleicht noch an 
das Malergeschäft Alfred Rüegg an 
der Gublenstrasse 23 in Bauma. Das 

Eingesandte gibt Auskunft, dass der 
einstige Inhaber sogar in Bruxelles 
mit einer Goldmedaille ausgezeichnet 
wurde.

Kino
Das Kino hatte eine völlig andere Be-
deutung als heute, wo ein Fernseher 
die neuesten Sendungen in jede Stube 
überträgt. 

Die bisherigen Vorstellungen haben 
sehr gut gefallen und bewiesen, dass 
Herr Leuzinger ein überaus seriöses 
Etablissement besitzt, dessen Besuch 
bestens empfohlen werden kann. Man 
kann während 3 Stunden Belehrendes 
und Unterhaltendes in Hülle und Fülle 
geniessen.  

Im ehemaligen Restaurant «Ein-
tracht» im Seewadel wurden die letz-
ten Filme in Bauma für die Öffentlich-
keit auf die Leimwand projiziert.
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Bestattungsanzeige

Am 27. März 2024 ist in Bauma ZH gestorben:

Iselor, Bernhard Ernst

geb. 13. August 1956, von Aeugst am Albis ZH,
wohnhaft gewesen in Saland ZH, Oberzelgstrasse 
16.

Die Abdankung findet am Freitag, 05. April 2024, 
um 11.00 Uhr in der römisch-katholischen Kirche 
Bauma statt.

Das Bestattungsamt

Bestattungsanzeige

Am 27. März 2024 ist in Bauma ZH gestorben:

Hartmeier, Werner

geb. 04. August 1939, von Wettingen AG, wohn-
haft gewesen in 8494 Bauma, Im Holderbaum 24.

Das Bestattungsamt

Bauausschreibung

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Brigitte Mayer, Gfellstrasse 31, 8499 Sternenberg

Bauvorhaben
Installation einer Luft-Wasser-Wärmepumpe 
(Aussenaufstellung) beim Gebäude Vers.-Nr. 
3337 auf dem Grundstück Kat.-Nr. ST1545, 
Gfellstrasse 31, 8499 Sternenberg, (K1; Kernzo-
ne)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

04. April 2024

Hochbau und Liegenschaften

Schweren Herzens aber dankbar für die schöne Zeit mit 
Dir und für alles, was Du für uns getan hast,  
nehmen wir in Liebe und Zuversicht Abschied von

Werner Hartmeier 
4. August 1939 – 27. März 2024

Deine Familie
Erika Hartmeier -Hug
Beat, Katja und Karin
Thomas
Jeannette und Christian
Monika und Andy

Verwandte und Freunde

Der Abschied findet im engsten Kreis statt.

Einladung zur  
Generalversammlung
Dienstag, 9. April 2024
Restaurant Bahnhof, Bauma

19.00 Uhr	 Vortrag von Otto Balsiger, Bäretswil 
	 «Drohnenaufnahmen aus der Schweiz»

anschliessend	Generalversammlung
	 Traktanden nach Statuten

Die Bevölkerung ist zu diesem Anlass herzlich
eingeladen. Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich

Verkehrsverein Bauma

Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Bauma bliibt starch. 
baumerziitig.ch
#dasischbauma

Vo da. 
 Für da. 
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	 Konzept Biketrail-Netz ist lanciert

Das Konzept «Biketrail-Netz Züri Oberland» kann ange-
packt werden. Die Standortförderung Zürioberland hat 
dem Verein ZO-Biketrails dafür einen Beitrag von knapp 
40’000 Franken aus den Mitteln der Neuen Regionalpolitik 
des Bundes (NRP) zugesichert. 

Die Beitragszusage bedeutet für «Zürioberland-Bike-
trails» ein Meilenstein in seiner noch jungen Geschichte. 
Der Verein wurde im Dezember 2022 gegründet mit dem 

Ziel, die Mountainbike-Infrastruktur im Zürcher Oberland 
zu verbessern und Herausforderungen rund um den Moun-
tainbikesport aktiv anzugehen. Der Verein setzt sich für ein 
ausgewogenes und attraktives Biketrail-Netz ein, welches 
den Bedürfnissen der lokalen Bikeszene gerecht wird und 
den Naherholungstourismus fördert. Zentral ist dabei ein 
möglichst konfliktfreies Nebeneinander von Bikerinnen 
und Bikern und anderen Erholungssuchenden, wie auch 
die Bedürfnisse von weiteren Interessensgruppen wie etwa 
Forst, Landwirtschaft, Jagd, Wildhut und Naturschutz. Ein 
Konzept soll aufzeigen, wie ein offizielles MTB-Netz im Zür-
cher Oberland aussehen und funktionieren könnte.

Dem Konzept müssen Massnahmen folgen: Mit dem 
Konzept ändert sich bezüglich Trails vorerst noch gar 
nichts – es wird weder signalisiert noch gebaut oder zusätz-
lich unterhalten. Das Konzept bildet jedoch die Grundlage, 
Mittel für solche Massnahmen zielgerichtet und mit Blick 
auf das ganze Zürcher Oberland einzusetzen.

�
Vorstand ZO-Biketrails

	� Medienmitteilung Jugendforum Zürcher Oberland  
Gründung des Jugendforums Zürcher Oberland – Junge Menschen  
vernetzen sich für mehr politische Teilhabe

Am 24. März 2024 wurde in Uster das Jugendforum Zürcher 
Oberland offiziell gegründet. Der neu entstandene Ver-
ein hat sich zum Ziel gesetzt, junge Menschen im Zürcher 
Oberland zu vernetzen, für politische Themen zu begeis-
tern und eine neutrale Plattform für den politischen Dis-
kurs zu bieten. An der Gründungsversammlung nahmen 
zahlreiche engagierte Jugendliche und junge Erwachsene 
teil, die gemeinsam die Statuten und das Budget verab-
schiedeten und den ersten Vorstand wählten. Das Co-Prä-
sidium bilden Lukas Adam und Élodie Peter, die zusammen 
mit dem 9-köpfigen restlichen Vorstandsteam die Geschi-
cke des Jugendforums leiten werden.

«Wir möchten mit dem Jugendforum einen Ort schaf-
fen, an dem sich junge Menschen aus dem Zürcher Ober-
land treffen, austauschen und gemeinsam aktiv werden 
können», erklärt Lukas Adam. «Unser Ziel ist es, die poli-
tische Bildung zu stärken und Jugendliche dazu zu ermu-

tigen, sich einzubringen und ihre Anliegen zu vertreten», 
meint Élodie Peter.

In den kommenden Monaten plant das Jugendforum 
verschiedene Aktivitäten und Veranstaltungen, darunter 
Workshops, Podiumsdiskussionen und Begegnungen mit 
Politiker:innen. Ein Höhepunkt wird das grosse Kickoff-
Event im Juni sein. Das Jugendforum ist parteipolitisch un-
abhängig und steht allen interessierten Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen der Region offen.

Weitere Informationen zum Jugendforum und seinen 
Aktivitäten finden sich auf unserer Website (siehe QR-
Code), den Social-Media-Kanälen Instagram und LinkedIn.

�

� jugendforum-zo.ch

	� Gewerbeausstellung  
Chronikarchiv

An der Gewerbeausstellung haben erfreulich viele Besu-
cherinnen und Besucher am Wettbewerb teilgenommen. 

Von den vielen richtigen Lösungen haben wir die fol-
genden drei Teilnehmerinnen ausgelost: 

1. Rang: Franziska Furrer, Sternenberg
2. Rang: Claudia Limacher, Saland
3. Rang: Elsbeth Fernandez, Bauma
Wir danken für das grosse Interesse und gratulieren 

den drei Gewinnerinnen.�
Ihr Chronikarchiv  
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LeiterIn gesucht!
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Wir vom Jugendsport Bauma sind dringend 
auf der Suche nach einem Leiter oder einer 
Leiterin für die Jugendriege.

Die Jugi ist ein Angebot für Jungs von der 
1. bis zur 6. Klasse, in dem sie sich vielseitig 
sportlich betätigen können. Im Vordergrund 
steht dabei der Spass.

Das Leiterteam besteht zurzeit aus zwei 
Personen, sucht aber dringend Verstärkung.

Interesse? Dann melde dich unter: 
praesident.juspo@tvbauma.ch

Training Jugi Bauma:

Jeweils donnerstags von 
19:00 bis 20:00 Uhr
Turnhalle Altlandenberg

	� 100pro Worship Open Air in 
Saland

Wir laden Sie herzlich zum 100pro Worship Open Air vom 
31. Mai  bis 2. Juni 2024 in Saland ein.

Während drei Tagen erwartet Sie auf dem Eventgelän-
de ein breites Angebot, dass über die Generationsgrenzen 
hinausgeht und für jeden Musikgeschmack etwas bietet. 
Insgesamt zehn verschiedene christliche Bands und Grup-
pen werden das Wochenende musikalisch prägen. Dane-
ben hält der internationale Prediger und Missionar Cliff 
Canipe verschiedene Workshops und den Festgottesdienst 
am Sonntagmorgen zum Thema «das Vaterherz Gottes».

Am Freitagabend spielen unter anderen die Country-
Band «online» und der Gospelchor «Gospelation». Der 
Samstagnachmittag steht im Zeichen der Kinder und Fa-
milien. Es erwartet Sie ein Jungschar-Nachmittag mit ei-
nem kreativen Postenlauf zur Noah Geschichte, Hüpfburg 
und vieles mehr. Am Abend stehen, neben weiteren talen-
tierten Bands, die Baumer Worship Band «white cane» und 
unser Headliner «UPSTREAM» auf der Bühne.

Der letzte Tag des Open Airs beginnt mit einem feinen 
Morgenessen auf dem Areal und geht dann weiter mit dem 
Festgottesdienst. Zum Abschluss des 100pro Worship Open 
Airs dürfen wir noch den Klängen der Alphorngruppe Ster-
nenberg lauschen.

Während dem ganzen Wochenende haben verschiede-
ne Verpflegungsstände geöffnet, die für jeden Geschmack 
etwas bieten. Natürlich darf auch ein Barbetrieb an einem 
Open Air nicht fehlen.

Alle weiteren Informationen und Tickets finden Sie un-
ter www.100proopenair.ch. Wir freuen uns auf unvergess-
liche Momente und Ihren Besuch.  �

Richard Hasler

UPSTREAM

GOSPELATION

WHITE CANE · ONLINE

und viele weitere Bands

  Event-GeländeSALAND

31.5.–
2.6.
2024

HAUPT-
SPONSOREN

100PROOPENAIR.CH

HAUPT-
SPONSOREN

	 GV Bibliotheksverein Bauma
11 Personen nahmen am Mittwoch, 27. März 2024, in den 
Räumen der Gemeindebibliothek an der GV des Bibliothek-
vereines teil. Pia Kuratle, die Präsidentin des Vereines, lei-
tete souverän durch die Versammlung. 

Themen der Versammlung waren die Wahlen der Ak-
tuarin, Ursula Mischler und der Präsidentin, Pia Kuratle, 
die Rechnung 23, das Budget 24, der Jahresbericht 24 und 
der Ausblick auf das Jahr 2024. Ursula Mischler und Pia Ku-
ratle wurden für die nächsten zwei Jahre wieder gewählt. 
Rechnung, Budget und Jahresbericht wurden diskussions-
los angenommen. Der Jahresbericht liegt in der Bibliothek 
auf und kann dort eingesehen werden. 

Für das Jahr 2024 sind viele der altbewährten Aktio-
nen geplant. Es wird zu gegebener Zeit in der Baumerziitig 
darüber informiert und alle sind herzlich eingeladen teil-
zunehmen. Auch im Zeitalter von elektronischen Medien 
ist es für einen «richtigen Bücherwurm» immer noch am 
schönsten, ein richtiges Buch in Händen zu halten und 
Stunden mit einer spannenden Lektüre zu verbringen. Da-
rum schauen Sie doch auch wieder einmal in der Bibliothek 
herein, wir freuen uns darüber!�

für den Bibliotheksverein 
Ursula Mischler 

Märt Bar am Freitag,  
5. April von 18 bis 3 Uhr
Greatest 70s-80s-90s Hits.  
Best Drinks.
Wir freuen uns auf deinen Besuch,  
s Märt-Bar Team
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	 Theater für alle: «Wieso ich?»

Am Sonntag, 14. April kommt die Theatergruppe «zita bimmelt» 
nach Bauma mit ihrem Stück «Wieso ich?»

Wenn jeweils im Chindsgi oder der Schule Geburts-
tagseinladungen verteilt werden, gibt es immer auch jene, 
die keine bekommen – und deshalb ziemlich enttäuscht 
sind. Was passiert dann eigentlich, wenn man nicht einge-
laden wird? Da kann es doch von der Retourkutsche «Wenn 
du mich nicht, ich dich auch nicht» bis zu Wutausbrüchen 
und Tränen alles geben. Eltern und Kinder erinnern sich an 
eigene Enttäuschungen und an Trost, der gespendet wurde 
– oder eben nicht. Es ist ein Thema, das uns ein Leben lang 
begleitet. Und die ersten paar erlebten sind auch hier die 
schlimmsten.

In ihrem zweiten Stück nähert sich das Trio «zita bimmelt» 
behutsam den Themen Frust, Ausgrenzung und Selbstzweifel. 

Mit sehr viel Fingerspitzengefühl (deshalb ist das Stück 
auch für Kindergartenkinder geeignet), Humor und Volks-
musik spielen die Drei in notabene drei grundverschie-
denen Dialekten die Geschichte einer tierischen Enttäu-
schung und den Folgen. Ein Haufen Erde, zwei Hände voll 
Figuren und drei Spielende mit vier Instrumenten: 

«Wieso ich?» ist zauberhaftes Theater, das von den ganz 
Kleinen bis zu den ganz Grossen allen gefällt.

Deshalb hat Kultur in Bauma die Gruppe eingeladen. Sie 
spielen am Sonntag, den 14. April um 17 Uhr im Singsaal 
des Schulhauses Altlandenberg. Das Stück dauert 45 Minuten. 
Türöffnung um 16.30.

Tickets unter kulturinbauma.ch

Kultur in Bauma

Zu verkaufen…
…in Bauma an zentraler Lage in MFH (Bj 1988)  
im Stockwerkeigentum

•	 �Geschäftsraum Büro + Werkstatt im EG 
(4,5 Zi) mit 2 Bastelräume und 1 PP in TG 
Geschäftsraum mit Bastelräume  
und PP sind vermietet 
Verkaufspreis CHF 650'000.00

•	 �4,5 Zimmer Maisonettewohnung im 2.OG 
mit 2 PP in TG 
Wohnung und beide PP sind vermietet 
Verkaufspreis CHF 750'000.00

Interessenten (keine Makler) melden sich  
bitte bei D. Schoch 079 221 96 66

	� Aus dem «Baumer Püürinnemärt» 
wird der «Baumer Wuchemärt»

Nach zehn Jahren «Püürinnemärt» kam es bei den Märtfah-
rerinnen zu einem Wechsel. Da nur noch eine der vier Mitbe-
gründerinnen verblieben ist, erschien eine Umbenennung in 
«Baumer Wuchemärt» per 2024 sehr passend.

In veränderter Konstellation startet das Team nun voll mo-
tivert in die neue Saison. Mirjam Niederhauser aus Fischenthal 
verkauft ihr leckeres Brot- und Zopfsortiment, wie bereits im 
letzten Jahr auf dem Wagen vom Geissehof Bäretswil. Neu 
dazugekommen ist Röbi Ineichen aus dem Steinenbachtal 
bei Wila, mit seinem mit Herzblut gezogenen Bio-Gemüse 
aus Permakultur. Ebenso vielversprechend wird die Teilnah-
me von Velo-King Beat Zäch, mit tollen Glace-Kreationen im 
«Chübeli» von KALTE LUST. Die «Chübeli» verkauft er ab sei-
nem originellen Lastenvelo. «Glace des Monats» im April ist 
eine «Aargauer Rüeblichueche»-Glace! Am Geissehof-Wagen 
gibts wiederum feine Milch- und Fleischprodukte von der 
Geiss sowie Kuh- und Schafmilchkäse aus Bäretswil im Of-
fenverkauf, Bäretswiler Freilandeier und Honig von verschie-
denen Imkern aus dem Oberland und dem Tösstal. Natürlich 
wird auch das traditionelle «Freiluftkafi» mit hausgemachten 
Köstlichkeiten als Treffpunkt für die treue Kundschaft nicht 
fehlen. Es wir noch eine motivierte Gastgeberin fürs Märtkafi 
gesucht, Interessierte können sich gerne melden!

Der «Baumer Wuchemärt» startet am Freitag, 12. April 
und findet bis zum 25. Oktober jeden Freitagnachmittag von 
13.30 bis 18.30 Uhr auf dem alten Landiplatz beim Bahnüber-
gang Richtung Sternenberg statt. Ausnahme ist der Freitag, 
2. August, da gönnen sich die Märtfahrer eine schöpferische 
Pause.�

Für den Baumer Wuchmärt, Andrea Pfenninger

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 

Herausgeberin:  
Baumerziitig | c/o Media-Center Uster AG 
Neugrütstrasse 2 | 8610 Uster
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Montag – Freitag 8.30 bis 12.00 / 13.30 bis 17.00 Uhr
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Redaktionsschluss Todesanzeigen: Dienstag, 11 Uhr
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hallenbadbauma.ch

Für
Wasserratten

Für
Sportler

Für
Abenteurer

WIEDERERÖFFNUNG SAMSTAG, 13. APRIL
DU BIST HERZLICH EINGELADEN ZUM FEST!
Du kannst das neue Hallenbad erkunden und an verschiedenen Festivitäten und Attraktionen im und 
um das Halli teilnehmen. Zudem: Badesachen mitnehmen – es gilt freier Eintritt. Das Detailprogramm 
des Events fi ndest du auf unserer Website.

Dabei sein an der o�  ziellen Halli-Erö
 nung um 9 Uhr
Die Erö� nungszeremonie erfolgt mit dem Zerschneiden eines Bandes durch Manuela Burkhalter (Ge-
meinderätin, Ressortvorsteherin Gesellschaft), Heidi Weiss (Gemeinderätin, Ressortvorsteherin Hochbau 
und Liegenschaften) und Nardo Gramatica (Abteilungsleiter Hallenbad). Wer also diesen Anlass nicht 
verpassen will, sollte pünktlich vor Ort sein. Denn alle möchten unter den Ersten sein, die das neue Halli 
betreten und erleben dürfen. Wir erwarten dich!

Hallenbad Bauma, Altlandenbergstrasse 8, 8494 Bauma. Parkplätze vorhanden.
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Doppelte ProBon 5. + 6. April 2024

Frauenabend Do. 11. April
«Kugeln und Kränze» 

Thema: 

Kosten: 

Jede Frau kann sich eine Kugel oder einen Kranz aus Nielen 
gestalten. Der Kranz kann auch noch mit Trockenblumen 
veredelt werden. 
5.– (plus 5.– mit Trockenblumen)

Mitnehmen:
Wo: 
Wann: 

Gartenhandschuhe, Gartenschere (Wenn vorhanden) 
Jugendkafi Werchstatt
Donnerstag, 11. April 2024, Türöffnung 19.00 Uhr, 
Programm ab 19.30 Uhr

www.werchstatt.ch

Gruppe 2 – Dienstag, 9. April 2024
Marthalen – Ellikon am Rhein – Flaach, leichte Wanderung, 
11,3 km / 3 h 15 min, Bauma ab 07.40 Uhr / Verpflegung im 
Restaurant / Anmeldung bis Samstag, 06. April 2024,  
Tel. 052 386 33 15 Kurt Luchsinger / Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer.

Wandergruppe Bauma 55+  Agenda
Zeitungssammlung Schule Wellenau Donnerstag, 4. April

8 Uhr

Grüngutabfuhr Freitag, 5. April 

Baumer Frühlingsmärt Freitag, 5. bis 
Samstag, 6. April

Vogelstimmen erkennen
Naturschutzverein Bäretswil-Bauma 
(NBB), Treffpunkt beim Bahnhof Bauma

Sonntag, 7. April
6.45 bis 7.15 Uhr

Vogelexkursion
Naturschutzverein Bäretswil-Bauma 
(NBB), Treffpunkt beim Bahnhof Bauma

Sonntag, 7. April
7.15 bis ca. 11.00 Uhr

Erstkommunion
Kath. Kirche

Sonntag, 7. April

Voltige Tösstal; Saisonstart
Widen 18, Bauma

Sonntag, 7. April
Eröffnung: 9.30 Uhr

Mütter- und Väterberatung
Reformiertes Kirchengemeindehaus
Hörnlistrasse 7, Bauma
Patricia Zgraggen | 043 258 47 70

Montag, 8. April
9 bis 11 Uhr

(mit Voranmeldung)

Gem. Frauenverein: Mittagstisch
ref. Kirchgemeindehaus

Montag, 8. April

Sprechstunde Gemeindepräsident
Sitzungszimmmer, 1. OG

Montag, 8. April
17.30 bis 18.30 Uhr

Generalversammlung mit Vortrag
Verkehrsverein

Dienstag, 9. April

Wandergruppe 55+, Gruppe 2  
Marthalen–Ellikon am Rhein–Flaach 
Treffpunkt Bahnhof Bauma

Dienstag, 9. April
Abfahrt 7.40 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 10. April 

Frauenabend «Kugeln und Kränze» 
Jugendkafi Werchstatt

Donnerstag, 11. April
Türöffnung: 19 Uhr

Baumer Wuchemärt (ehem. Püürinnemärt)
Beim Alten Landi-Platz

Freitag, 12. April
13.30 bis 18.30 Uhr

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.


